
Wasser, Boden, Klima 
– Reserven für die Zukunft

Das Symposion startet mit einem Panel zu den Themen 
Biodiversität, Wasser und Boden, die wichtige Grundlagen 
für die Zukunft unseres Klimas sind. Expert:innen geben 
Einblicke in ihre Praxis, um anschließend gemeinsam mit 
dem Publikum darüber zu sprechen, wie wir uns auf kom-
mende Klimaveränderungen vorbereiten können. 
	 Der Agrarwissenschaftler und Professor für Öko-
logie Josef Settele vom Helmholtz-Zentrum für Umwelt-
forschung in Halle gibt einen Einblick in die Bedrohung der 
Biodiversität und Gerald Jurasinski von der Universität 
Greifswald veranschaulicht die Bedeutung von Moorwie-
dervernässung. Anschließend stellen Psychologiestuden-
tin Thea Terjung und Geografin Pauline Seidel ihre Initiative 
KollektiV Landwende sowie die Methoden der Zukunfts-
werkstatt vor und der Landschaftsarchitekt Hans-Gerd 
Kleymann präsentiert ein lokales Regenwasser-Projekt, 
das Schule machen könnte. 
	 Moderation: Niklas Ottersbach (Deutschlandfunk)

Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenfrei. Für Getränke ist gesorgt. Die gute Stunde Mittagspause dient der Selbstversorgung. 

Hauptförderer: Förderer:

Kulturpartner:

Jägerberg 1, Halle (Saale)
Vortragssaal der Nationalen Akademie  

der Wissenschaften Leopoldina 

Vor dem Hintergrund klimatischer Veränderungen lädt 
das KollektiV Landwende zur offenen Zukunftswerkstatt 
in die Leopoldina ein, um mit den Teilnehmer:innen ge-
meinschaftliche Visionen für ein gutes Zusammenleben 
zu entwickeln. Die interdisziplinäre Gruppe junger Er-
wachsener hat sich 2024 zusammengefunden und ver-
eint Kompetenzen der Bereiche Landwirtschaft, Sozial-, 
Natur- und Umweltwissenschaften sowie Bildung.
 
	 Was erwartet dich?
In unserem Workshop werden wir in einer Zukunftswerk-
statt gemeinsam positive und hoffnungsvolle Zukunfts-
bilder zu Themen wie Mobilität, Wohnen und gesell-
schaftliches Zusammenleben erarbeiten. Gemeinsam 
werden wir uns fragen: Wie wollen wir 2068 innerhalb der 
planetaren Grenzen leben? Damit möchten wir den oft 
düsteren Zukunftsbildern entgegenwirken und konsens-
orientiert eine positive Vision für die Zukunft entwickeln.
 
	 Was musst du mitbringen?
Offenheit und Neugierde, dich von den aktuellen gesell-
schaftlichen Problemen zu lösen und gemeinschaftlich 
hoffnungsvolle Zukunftsszenarien zu gestalten.
	 Zur Planung wird um Voranmeldung für die Zu-
kunftswerkstatt per Mail (info@werkleitz.de) gebeten.
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